
 

 

 

SIWF Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung  |  ISFM Institut suisse pour la formation médicale postgraduée et continue 
FMH  |  Elfenstrasse 18  |  Postfach 300  |  3000 Bern 15  |  Telefon +41 31 359 11 11  |  Fax +41 31 359 11 12  |  siwf@fmh.ch  |  www.siwf.ch 

SIWF
ISFM

Curriculum in Psychiatrie und Psychotherapie 

 

 
Lernziel: 
Die/der angehende Fachärztin/Facharzt Allgemeine Innere Medizin soll sich im Fachgebiet 
Psychiatrie und Psychotherapie diejenigen Fähigkeiten aneignen, welche sie/er in ihrer/seiner 
hausärztlichen Tätigkeit kompetent und eigenverantwortlich einsetzen kann. 
 
Lerninhalte: 
- Kenntnis der häufigen Krankheitsbilder der Psychiatrie 
- Gesprächstechnik und Erheben des Psychostatus 
- Richtiges Einschätzen des Krankheitszustandes auf Grund der vorliegenden psychiatri-

schen Symptome, des sozialen Umfeldes und der klinischen Untersuchung. Einleiten der 
nötigen Zusatzuntersuchungen( z.B. Labor, apparative Untersuchungen,) sowie Erkennen 
der Grenzen hausärztlicher Betreuungsmöglichkeiten. 

- Durchführen und Überwachen der im Rahmen der hausärztlichen Tätigkeit möglichen The-
rapien und Interventionen. 

 
Skills: 
1. Beherrschen von unterschiedlichen und der Situation angepassten Gesprächstechniken. 
2. Beschreibung und Beurteilung der psychiatrischen Symptome und Beschwerden. 
3. Einschätzung der aktuellen Selbst- und/oder Fremdgefährdung und Ergreifen der notwen-

digen Massnahmen (Kenntnis der lokalen Gesetzgebung, e.g. FFE) 
4. Erkennen und Behandeln von psychischen Störungen, welche in der Hausarztpraxis be-

handelt werden können. 
5. Differenzieren von primär psychiatrischen, organisch bedingten Störungen und Suchter-

krankungen. 
6. Kenntnis und Beherrschen der Grundsätze der pharmakologischen Therapien und ande-

rer Therapiemöglichkeiten. 
7. Mitarbeit in der interdisziplinären Patientenbetreuung. 
8. Teilnahme an Super- und Intervision. 
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